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HINWEISE ZUR ENTWICKLUNG DES SV-KALENDERS

Planung derWahlvorgänge

Für die Wahl der Klassensprecher:innen ist ein früher Termin zwar wünschenswert, aller-
dings sollte eine neu gebildete Klasse zunächst Gelegenheit zum Kennenlernen haben.

Empfehlung: Die Wahl der Klassensprecher:innen sollte bis 14 Tage nach Schuljahresbeginn
erfolgen - bei neu gebildeten Klassen erst nach drei Wochen.

Bei den Wahlen in der Schüler:innenvertretung sollten möglichst alle Bildungsgänge hin-
sichtlich ihres Schuljahresbeginns und ihrer Präsenzzeiten gleichermaßen berücksichtigt
werden, ggf. müssen für die einzelnen Wahlen mehrere Termine gefunden werden.

Empfehlung: Wahlen in der Schüler:innenvertretung sollten im September, spätestens vor
den Herbstferien stattfinden.

Planung der SV-Sitzungen

NachdemSchulgesetz könnenmonatlichbis zu zwei SitzungenderGSVeinberufenwerden. Auf-
grund der geringeren Anwesenheit der Schüler:innen finden am OSZ erfahrungsgemäß deut-
lich weniger Sitzungen statt. Die Termine sollten auf die unterschiedlichen Präsenzzeiten verteilt
werden, so dass die Bildungsgänge und Betriebe gleichmäßig von Freistellungen betroffen sind.

Empfehlung: Je nach Engagement sind insgesamt 4 bis 8GSV-Sitzungen imSchuljahr sinnvoll.
Hinweis: Die erste GSV-Sitzung muss laut Schulgesetz in den ersten 2 Monaten stattfinden.

Im Rahmen der Abteilungs-SV-Sitzungen sollte die GSV regelmäßig den Kontakt zu den
Klassensprecher:innen pflegen. und damit den Kontakt zu den Klassen halten. So können
Ergebnisse der SV-Arbeit und Gremienentscheidungen in die Klassen kommuniziert sowie
Meinungen und Anliegen aus den Klassen gesammelt werden.

Empfehlung: Je nach Bedarf und Engagement sind 3 bis 7 Sitzungen der Abteilungs-SV im
Schuljahr sinnvoll.

Die GSV hat das Recht, pro Abteilung zweimal pro Schulhalbjahr eine Abteilungsvollver-
sammlung einzuberufen, an denen alle Schüler:innen der Abteilung teilnehmen. Wenn es
keine Abteilungen gibt, werden Schülervollversammlungen einberufen. Dies kann bei grö-
ßeren Projekten oder weitreichenden Entscheidungen sinnvoll sein. Da nur wenige Termine
für solche Versammlungen geeignet sind, empfiehlt es sich, frühzeitig einen passenden Zeit-
punkt zu identifizieren und vorsorglich zu reservieren.

Empfehlung: In der Schuljahresmitte einen Termin für Abteilungsvollversammlungen reservieren.
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Weitere Aspekte, die zu berücksichtigen sind:

• Welche Termine schulischer Konferenzen, an denen die Schüler:innenvertretung be-
teiligt ist, stehen bereits fest? → Es kann sinnvoll sein, unmittelbar vor oder nach die-
sen Konferenzen eine GSV-Sitzung einzuplanen, um sich vorzubereiten bzw. Ergebnisse
auszuwerten und weiterzugeben.

• Wann ist prüfungsbedingt mit einer geringeren Beteiligung an SV-Sitzungen zu rech-
nen?→ In der Regel betrifft das die PrüfungszeiträumederAbschlussklassen sowie Zeit-
räume kurz vor der Zwischenprüfung in dualen Bildungsgängen. Diese Phasen sollten
bei der Planung von wichtigen Sitzungen möglichst vermieden werden.

• Welche Zeitpunkte eignen sich besonders für Fortbildungen oder soziale Aktivitäten der
SV? → Zeiten mit geringerer schulischer Belastung wie z. B. der Zeitraum zwischen
Herbst- und Weihnachtsferien, nach den Winterferien oder kurz nach den Sommer-
ferien eignen sich gut für Fortbildungen, Teamtage, Klausurtagungen oder informelle
SV-Treffen.
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